
 

 

Allgemeines 
Vorlesungswesen  

Sommersemester 2005 

Jenseits der Geschlechtergrenzen 
MITTWOCHS, 19.00 – 21.00 Uhr, Hörsaal E im Philosophenturm, Von-Melle-Park 6 
Ausnahme: Die Veranstaltungen am 04.05. und 22.06 finden von 18.00 - 20.00 Uhr im Hörsaal C des Hauptgebäudes der 
Universität, Edmund-Siemers-Allee 1, statt - im Rahmen der Vortragsreihe „Kulturgeschichte des Politischen“  

06.04. 
 

Das Stereotyp des homosexuellen Nazis 
Dr. Stefan Micheler, Hamburg  

13.04. „Female Suicide Bombers - Male Suicide Bombing?“ Zur diskursiven Verarbeitung "weiblicher" Selbst-
mordattentate im israelisch-palästinensischen Konflikt 
Claudia Brunner, Humboldt-Universität zu Berlin/Universität Wien  

20.04.  
 

Wie „queer“ kann Theologie sein? 
Hedi Porsch, Dipl.-Theologin, Universität Bamberg 

27.04. Homos als Musterschüler neoliberaler Subjektivierung – Bild-Politiken im Überlappungsfeld von Sexualität 
und Ökonomie  
Dr. Antke Engel, Institut für Soziologie, Universität Hamburg 

04.05. 
ESA C 
18 Uhr 

Wissen – Macht – Subjekt. Dimensionen einer Kulturgeschichte des Politischen am Beispiel des Männer-
bunddiskurses im Kaiserreich 
Dr. Claudia Bruns, Universität Trier 

11.05 Mythen Europas: Ursprünge und Zerrbilder eines weißen ‚genuinen’ Europas 
Peggy Pieschie, Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt Black European Studies, Universität Mainz   

25.05.   „Cyberpornografie als technisches Artefakt“ - Veränderungen des Genres durch den Einsatz informations-
technologischer Tools und computerethische Konsequenzen  
Doris Allhutter, Gender and Diversity in Organizations, Wirtschaftsuniversität Wien 

01.06. Transgenderpolitik und die Auseinandersetzungen um eine Revision des Transsexuellengesetzes (TSG) 
Adrian de Silva, MA, Lehrbeauftragter in Göttingen und Oldenburg, Promovend der Politikwissenschaften, West-
fälische Wilhelms-Universität Münster 

08.06. Das Geschlechterverhältnis in der Postmoderne und Queer-Politik  
Roswitha Scholz, Redakteurin Exit! Kritik und Krise der Warengesellschaft 

15.06. In Männerkleidern – Das verwegene Leben der Catharina Margaretha Linck alias Anastasius Lagrantinus 
Rosenstengel (1687-1721) 
Dr. Angela Steidele, Literaturwissenschaftlerin, Köln  

22.06. 
ESA C 
18 Uhr 

Zwischen nationalem Verrat und romantischer Liebe. Die diskursive (Ent-)Politisierung der sexuellen Ver-
hältnisse zwischen norwegischen Frauen und deutschen Soldaten im 2. Weltkrieg 
Dr. Claudia Lenz, Kulturwissenschaftliches Institut, Essen / Center for Studies of Holocaust and Religious Minori-
ties in Norway, Oslo 

29.06. Cosmopolitanising queer between culture and constitution 
Stephan Meyer, MA, Zentrum Gender Studies, Universität Basel  

06.07. Recent developments in the Polish LGBTQ movement: beyond the visibility campaign 
Tomasz Basiuk, American Studies Center, Warsaw University  

13.07. 
 

"Feminismus + BDSM = Lust +/- Gefahr – Perspektiven von SM-Lesben auf feministische Positionen zu 
BDSM" 
Robin Bauer, Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Projekt „Degendering Science“ am Fachbereich Erziehungswis-
senschaft, Promovend der Soziologie, Universität Hamburg 

14.07 1. Internationaler Tuntenkongress in Hamburg 
Einstein – Schiller – Pulaski – Mit dem karnivoliktischen Dreigestirn in ein normophobes Nimmerland? Ein 
ovotorisches Symposion mit calodenten Gästen 

 

Koordination:  Prof. Dr. Marianne Pieper, Institut für Soziologie und die AG Queer Studies 
 


